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Implantate und
Zahnersatz
Gut vorbereitet entscheiden

Was Sie vor einer Behandlung wissen sollten: Möglichkeiten fair vergleichen, den gesamten
Kostenumfang verstehen und die richtigen Fragen stellen.

Einblick in die Praxis: Erläuterung einer Röntgenaufnahme. Kein Vorher-nachher-Vergleich.

VERSTEHEN

Alternativen und Voraussetzungen

VERGLEICHEN

Ablauf, Kosten und Nachsorge

MITNEHMEN

Checkliste für Ihr Gespräch
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Nicht nur die Lücke zählt.
Eine passende Versorgung muss zum Befund, zu Ihren Nachbarzähnen und zu Ihrem Alltag
passen. Es gibt keinen Sieger für alle Situationen.

Ein Implantat ist noch kein vollständiger Zahn. Es ist die künstliche Wurzel im Kieferknochen.
Darauf werden Aufbauteile und der sichtbare Zahnersatz befestigt. Auf Implantaten sind sowohl
festsitzende als auch herausnehmbare Versorgungen möglich. [1, 3]

Implantat
Verankerung im Knochen

Aufbauteil
Verbindung zum Zahnersatz

Zahnersatz
Krone, Brücke oder Prothese

Versorgung Was spricht dafür? Was gehört in die Abwägung?

Implantatgetragener
Zahnersatz

Kann gesunde Nachbarzähne als
Brückenpfeiler entbehrlich
machen.

Operation, Heilung, Knochenangebot,
persönliche Risiken und laufende
Pflege.

Konventionelle
Brücke

Festsitzende Versorgung; Zustand
der Nachbarzähne kann für diese
Lösung sprechen.

Tragende Zähne müssen geeignet sein
und in der Regel beschliffen werden.

Herausnehmbare
Prothese

Kann mehrere fehlende Zähne
ersetzen; verschiedene
Haltekonzepte sind möglich.

Halt, Handhabung, Reinigbarkeit und
mögliche Veränderungen der tragenden
Strukturen.

Die Übersicht ist bewusst vereinfacht. Auch andere Lösungen, etwa eine Klebebrücke, können je nach Befund infrage kommen.
In ausgewählten Situationen ist kontrolliertes Belassen einer Lücke eine besprechenswerte Option. [2]

Ihre Kernfrage
Welche Möglichkeiten sind bei meinem konkreten Befund sinnvoll - und warum wird eine davon
empfohlen?

Fachliche Grundlage: [1], [2], [3]. Quellen und weiterführende Links auf Seite 8.
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Die Ausgangslage entscheidet.
Vor einer Implantatplanung gehört mehr auf den Tisch als ein Röntgenbild. Ihre Gesundheit
und die spätere Pflege sind Teil der Entscheidung.

01 Zähne, Zahnfleisch und Knochen
Bestehende Entzündungen müssen erkannt und behandelt werden. Ob genügend Knochen
vorhanden ist oder zusätzliche Maßnahmen nötig sind, klärt die Untersuchung. Eine frühere
Parodontitis gehört ausdrücklich ins Gespräch. [3, 4]

02 Erkrankungen und Medikamente
Bringen Sie eine aktuelle Medikamentenliste mit. Nennen Sie insbesondere Diabetes, frühere
Bestrahlungen sowie Behandlungen mit knochenwirksamen Medikamenten, zum Beispiel
Bisphosphonaten. Das ist kein automatisches Nein, kann aber die Risikoabwägung verändern.
Medikamente nicht eigenständig absetzen. [3, 4]

03 Rauchen, Pflege und Handhabung
Rauchen kann den Behandlungserfolg beeinträchtigen. Besprechen Sie offen, was im Alltag
realistisch ist: Reinigung, Kontrolltermine und gegebenenfalls das Herausnehmen einer
Prothese. Schwierigkeiten mit den Handgriffen sollten schon vor der Versorgung
angesprochen werden. [4]

Risiken sachlich besprechen
Wundheilungsprobleme, Entzündungen und ein Verlust des Implantats sind möglich. Auch nach
korrekt durchgeführter Behandlung lässt sich ein bestimmter Verlauf nicht garantieren. Lassen Sie sich
die für Ihren Eingriff relevanten Risiken und Alternativen persönlich erläutern; diese Übersicht ist kein
vollständiger Aufklärungsbogen. [4]

Eine hilfreiche Rückfrage
Was muss vor Beginn noch geklärt oder behandelt werden, und welche meiner persönlichen
Voraussetzungen verändern Ihren Vorschlag?

Fachliche Grundlage: [3], [4]. Quellen und weiterführende Links auf Seite 8.
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Den gesamten Weg planen.
Zwischen Beratung und fertigem Zahnersatz liegen mehrere Entscheidungen. Eine
Übergangslösung gehört von Anfang an dazu.

01 Befund und Ziel klären
Vorhandene Unterlagen sichten, die Situation untersuchen und das gewünschte Ergebnis
besprechen. Welche zusätzlichen Aufnahmen oder Untersuchungen nötig sind, wird individuell
entschieden.

02 Versorgung und Kosten abstimmen
Alternativen, Vorbehandlungen, mögliche zusätzliche Eingriffe und die Übergangsversorgung
zusammen planen. Zuständigkeiten und Versicherungsfragen vor Beginn klären.

03 Behandeln und Heilung begleiten
Ein Implantat benötigt eine Einheilphase. Wann es belastet werden darf, hängt von der
Situation ab. Eine sofortige Versorgung ist ein ausgewähltes Behandlungskonzept, keine
allgemeine Zusage. [3]

04 Zahnersatz einsetzen und betreuen
Sitz, Funktion und Reinigung besprechen. Kontroll- und Pflegetermine sowie den
Ansprechpartner bei Beschwerden festlegen. [1]

Was trage ich in der Zwischenzeit?
Fragen Sie konkret: Welche Übergangsversorgung ist vorgesehen? Kann vorhandener
Zahnersatz angepasst werden? Gibt es Tragepausen? Was darf ich damit essen? Wer hilft,
wenn etwas drückt? Die Antworten gehören in Ihren persönlichen Plan.

Planungshilfe: Berufliche Termine, Reisen und Anfahrten aus der Schweiz früh ansprechen. Ein allgemeiner Zeitrahmen aus
dem Internet ersetzt keinen individuellen Terminplan.

Fachliche Grundlage: [1], [3], [5]. Quellen und weiterführende Links auf Seite 8.



MeinZahnarzt LÖRRACH-STETTEN  /  PATIENTENWISSEN

Implantate und Zahnersatz | Ausgabe 28.10.2026 05 / 08

04  /  ENTSCHEIDUNGSHILFE

Vergleichen Sie den Umfang.
Ein niedriger Einzelpreis ist noch kein günstiger Gesamtplan. Entscheidend ist, welche
Leistungen enthalten sind und welche zusätzlich entstehen können.

Position im Plan Was Sie prüfen lassen sollten

Diagnostik und Vorbehandlung Untersuchungen, notwendige Aufnahmen und Behandlung
bestehender Erkrankungen.

Chirurgie und Implantat Implantat, Eingriff und gegebenenfalls gesonderter Knochenaufbau.

Aufbau und Zahnersatz Aufbauteile, Krone/Brücke/Prothese sowie Material- und Laborkosten.

Übergang und Nachsorge Provisorium, Anpassungen, Kontrollen und spätere laufende Pflege.

Praktische Methode: Markieren Sie jede Position als „enthalten“, „separat“ oder „noch unklar“. Ein
fehlender Posten ist zunächst eine Rückfrage, nicht automatisch ein Mangel. Vergleichen Sie auch
Alternativen mit demselben Leistungsumfang.

Deutschland: Zuschuss ist nicht Gesamterstattung
In der gesetzlichen Krankenversicherung richtet sich der Festzuschuss nach dem Befund und der Regelversorgung. Für
Implantate selbst gelten grundsätzlich andere Regeln als für den Zahnersatz; es gibt eng begrenzte Ausnahmen. Lassen Sie
Plan und Zuschuss vor Behandlungsbeginn klären. Konkrete Beträge und Regeln müssen zum Behandlungstermin geprüft
werden. [1, 5, 6]

Zusatzversicherung: Bedingungen statt Werbequote
Prüfen Sie Wartezeiten, anfängliche Höchstbeträge, Implantat- und Laborgrenzen sowie die Anrechnung von
Kassenleistungen. Bereits angeratene oder laufende Behandlungen sind häufig nicht neu versicherbar. Ob sich ein Tarif lohnt,
hängt von Bedarf, Beitrag und Bedingungen ab. Vorher eine schriftliche Leistungsprüfung anfragen. [7]

Aus der Schweiz: Deckung vorab klären
Die obligatorische Krankenpflegeversicherung übernimmt Zahnbehandlungen grundsätzlich nur in bestimmten Ausnahmefällen.
Für eine geplante Behandlung in Deutschland keine automatische Erstattung annehmen. Zuständigen Versicherer,
Zusatzversicherung und gegebenenfalls Unfallversicherung vorab nach der konkreten Deckung fragen. [8]

Fachliche Grundlage: [1], [5], [6], [7], [8]. Quellen und weiterführende Links auf Seite 8.
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Nachsorge gehört zur Versorgung.
Auch ein technisch aufwendiger Zahnersatz braucht eine praktikable tägliche Routine.
Lassen Sie sich die Reinigung an Ihrer eigenen Versorgung zeigen.

Zu Hause: nicht nur die sichtbare Fläche
Welche Hilfsmittel passen zwischen die Zähne und an den Zahnersatz? Welche Stellen sind schwer
erreichbar? Lassen Sie sich die Anwendung zeigen und führen Sie die Handgriffe selbst unter
Anleitung aus. [1, 9]

In der Praxis: Rhythmus nach Risiko
Kontrolle und professionelle Reinigung werden an die persönliche Situation angepasst. Ein starres „für
alle zweimal pro Jahr“ ist kein individueller Nachsorgeplan. Eine PZR ersetzt weder die eigene
Reinigung noch eine notwendige gezielte Behandlung einer Entzündung. [1, 9, 10]

Vier Fragen, die häufig auftauchen
Ist eine Prothese auf Implantaten automatisch festsitzend?
Nein. Es gibt auch herausnehmbare, auf Implantaten gehaltene Versorgungen. Fragen Sie, was Sie
selbst herausnehmen und wie Sie darunter reinigen. [1, 3]

Hält ein Implantat garantiert ein Leben lang?
Eine solche Zusage wäre nicht seriös. Persönliche Voraussetzungen und Nachsorge beeinflussen den
Verlauf; auch Reparaturen am Zahnersatz können ein Thema werden. [4]

Kann ich sofort wieder normal kauen?
Der Belastungsbeginn wird individuell festgelegt. Klären Sie die Regeln für Ihr Provisorium und halten
Sie sich an die konkreten Hinweise Ihrer behandelnden Praxis. [3]

Was tun bei wiederkehrendem Bluten oder neuen Beschwerden?
Nicht bis zum nächsten Routinetermin warten, sondern die Praxis kontaktieren. Solche Zeichen
brauchen eine Untersuchung und sind aus der Ferne nicht sicher einzuordnen. [10]

Fachliche Grundlage: [1], [3], [4], [9], [10]. Quellen und weiterführende Links auf Seite 8.
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Ihr Gespräch auf einer Seite.
Diese Seite ist zum Ausdrucken und Mitnehmen gedacht. Kreuzen Sie an, was bereits
geklärt ist, und notieren Sie Ihre wichtigsten Fragen.

Vor dem Termin bereitlegen

Vorhandene Röntgenbilder, Befunde und Behandlungspläne

Aktuelle Medikamentenliste und wichtige Vorerkrankungen

Implantatpass oder Angaben zum vorhandenen Zahnersatz

Versicherungsunterlagen und gegebenenfalls Bonusnachweis

Sieben Fragen für eine klare Entscheidung
01 Welche Optionen passen zu meinem Befund - und welche nicht?

02 Was wird an vorhandenen Zähnen oder am Knochen verändert?

03 Welche Risiken sind bei mir besonders relevant?

04 Was trage ich während der Heilung, und wie lange ungefähr?

05 Welche Leistungen, Zusatzkosten und Erstattungen sind geklärt?

06 Wie reinige ich die Versorgung, und wer übernimmt die Nachsorge?

07 Was passiert bei einem Problem oder einer späteren Veränderung?

Das ist mir persönlich besonders wichtig:

Bitte keine Befunde, Röntgenbilder oder Medikamentenlisten in öffentliche Kommentare oder unaufgefordert per
Social-Media-Nachricht senden. Den geeigneten Übermittlungsweg direkt mit der Praxis abstimmen.
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Nachlesen. Nachfragen. Entscheiden.
Die medizinischen und versicherungsbezogenen Angaben wurden anhand der folgenden Informationen redaktionell geprüft.
Eigene Vergleichs- und Gesprächshilfen sind keine Studienergebnisse. Abruf: 11.10.2026.

[1] KZBV: Implantate | Aufbau, Versorgung, Pflege und Leistungsabgrenzung.

[2] KZBV: Zahnersatz | Versorgungsalternativen und Voraussetzungen.

[3] DGI: Patientenflyer Zahnimplantate (2022) | Vorbehandlung, Heilung und Belastungsbeginn.

[4] DGI: Patientenbroschüre Zahnimplantate (2022) | Individuelle Risikofaktoren und Grenzen der Prognose.

[5] KZBV: Zahnersatz - Antrag bis Abrechnung | Heil- und Kostenplan sowie Genehmigungsablauf.

[6] KZBV: Festzuschuss und Eigenanteil | Befundbezogenes Zuschusssystem.

[7] Verbraucherzentrale: Zahnzusatzversicherung | Risiken und Vorteile; Stand 23.07.2026.

[8] BAG: Krankenversicherung - Leistungen und Tarife | Abschnitte Zahnbehandlung und Behandlung im Ausland.

[9] KZBV: Professionelle Zahnreinigung | Individuelle Pflege und risikoorientierte Intervalle.

[10] KZBV: Parodontitis - Vorsorge und Früherkennung | Warnzeichen und Bedeutung der Untersuchung.

MeinZahnarzt Lörrach-Stetten
Zahnarztpraxis Donka Valeva
Basler Straße 33-35 · 79540 Lörrach
Telefon +49 7621 3533 · Kontakt zur Praxis

Vertiefender Ratgeber: Von der Prothese zu Implantaten: Wie läuft der Wechsel ab?
Auf der Website auf Deutsch und Englisch verfügbar.

Wichtiger Hinweis: Allgemeine Information, kein Ersatz für eine individuelle zahnärztliche Untersuchung, Diagnose, Beratung oder Aufklärung.
Keine Garantie für Eignung, Behandlungserfolg, Beschwerdefreiheit, Haltbarkeit, Behandlungsdauer, Kosten oder Erstattung. Trotz sorgfältiger
Erstellung können Fehler, Auslassungen oder veraltete Angaben vorkommen. Lassen Sie die Informationen für Ihren persönlichen Fall prüfen;
ändern oder beginnen Sie eine Behandlung nicht allein aufgrund dieses Beitrags. Bitte melden Sie Unstimmigkeiten an die Praxis. Gesetzliche
Rechte und Haftungsansprüche bleiben unberührt.

Dieses Whitepaper ist keine vollständige systematische Übersichtsarbeit. Foto: vorhandenes Praxisbild aus dem Projektbestand; keine
Aussage über ein Behandlungsergebnis.

https://www.kzbv.de/patienten/medizinische-infos/zahnersatz/implantate/
https://www.kzbv.de/patienten/medizinische-infos/zahnersatz/
https://www.dginet.de/wp-content/uploads/sites/4/2023/01/Patientenflyer-2022-Muster.pdf
https://www.dginet.de/wp-content/uploads/sites/4/2023/01/Patientenbroschur-2022-Muster.pdf
https://www.kzbv.de/patienten/patient-und-krankenkasse/zahnersatz/zahnersatz-antrag-bis-abrechnung/
https://www.kzbv.de/patienten/patient-und-krankenkasse/zahnersatz/festzuschuesse-zum-zahnersatz/
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/krankenversicherung/zahnzusatzversicherung-risiken-und-vorteile-41293
https://www.bag.admin.ch/de/krankenversicherung-leistungen-und-tarife
https://www.kzbv.de/patienten/medizinische-infos/vorsorge/professionelle-zahnreinigung/
https://www.kzbv.de/patienten/medizinische-infos/parodontitis/vorsorge-und-frueherkennung/
https://www.meinzahnarzt.team/kontakt/
https://xn--zahnarzt-lrrach-itb.ch/ratgeber/prothese-implantate-wechsel/
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